
    

KURSLEITUNG: GUDRUN WASSERMANN 
Ausgehend von Dingen, deren 
Formen wir im Alltag kaum Be-
achtung schenken begeben wir 
uns auf eine spannende ma-
lerische Reise. Freitag Abend 
beginnen wir als Einstieg mit 
einigen Übungen um Motive 
zu finden die unsere Inspirati-
onsquelle für die kommenden 
zwei Kurstage sein werden. 
Verschiedene Gegenstände 
werden als Anregung von der 

Kursleiterin zur Verfügung gestellt. Wir arbeiten mit unterschied-
lichen Zeichen- und Malmaterialien, wechseln ab, kombinieren 
diese miteinander, um so neue Zugänge und Ideen zu bekommen 
und die eigene Formensprache zu erweitern. Der schöpferische 
Prozess wird von der Kursleiterin individuell begleitet. Gemeinsa-
me Bildbetrachtungen und -besprechungen unterstützen dabei. 
Durch den Austausch in der Gruppe gibt es Anregungen und Impul-
se für das Kurswochenende sowie für die Weiterarbeit zuhause.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

 Termine: 	 14. bis 16.1.2022, 25. bis 27.2.2022, 1. bis 3.4.2022

 Zeiten: 	 Fr., 17:30 – 20:30, Sa., 10:00 – 18:00, So., 9:30 – 16:30

 Kursgebühr: 	 € 240,– pro Wochenende (exkl. Materialkosten) 

Die Kurswochenenden können auch einzeln gebucht werden. Info 
und Anmeldung: Gudrun Wassermann 0664/ 73 48 22 08 oder 
gudrun-wassermann@gmx.at. Materialliste wird zugeschickt.
 

G
ud

ru
n 

W
as

se
rm

an
n

G
2 

G
ra

fik

BETSABEH AGHAMIRI – geb. 1976. Studium der Malerei an der Universität für Ange-
wandte Künste Wien. Abschluss auf der Akademie der bildenden Künste Wien. Ausbil-
dung zur Kunsttherapie in Wien. Weiterbildung im Bereich der Klinischen Kunsttherapie 
im Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke, Deutschland, Abteilung für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie / Kinderneurologie und Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie. Weiterbildung im Bereich der Klinischen Kunsttherapie im Gemeinschafts-
krankenhaus Herdecke, Deutschland, Abteilung Kinder- / Jugend und Erwachsenen 
Psychosomatik und Kinderpsychiatrie.

LISE BINDER – geb. 1958 in Wien. Ausbildung zur Fotografin an der „Graphischen“ in Wien. 
Im Bereich Marketing und Werbung tätig, sowie bei Ausstellungstätigkeiten an einer 
Bank beteiligt. Studierte Soziologie und Gruppendynamik in Wien und Klagenfurt. Aus-
bildung an der Werkstätte für Kunst und Kultur in Wien, sowie in der Schweiz, München-
stein bei Basel, Lehrgang Aktzeichnen an der Angewandten. Seit 2006 Dozentin für Malerei 
und Zeichnen, mit Schwerpunkt Abstraktion und Figuralem. Lebt und arbeitet in Wien.

ESTHER EIGNER – geb. 1992 in Wien. Studium an der Universität für Angewandte Kunst 
Wien bei Judith Eisler; Aufbaulehrgang für Kulturmanagement, Institut für Kulturkon-
zepte; Mitglied IG Bildende Kunst; freischaffende Künstlerin; lebt und arbeitet in Wien.

CHRISTOPHER EYMANN – geb. 1974 in München, Deutschland. 2002 BFA  Graphik 
Diplom - Parsons School of Design New York City / 2006- 2009 Master Studium an der 
Universität der Künste Berlin Malerei und Artistic Research / arbeitete für Künstler wie 
Anselm Kiefer New York / Trisha Brown und Lynda Benglis New York City / Teilnahme 
an zahlreichen Ausstellungen im In- und Ausland. Dozent für abstrakte Malerei an 
diversen Akademien. Lebt und arbeitet in Tirol/Bayern.

SUSANNE KOS – geb. 1952 in Wien. Studium der Theaterwissenschaften, Arbeit als 
Regisseurin und Schauspielerin. Ausbildung zur anthroposophischen Maltherapeutin in 
England, künstlerische Ausbildung im Malseminar B. Ketterlinus (Stuttgart). Gastjahr 
an der Akademie der bildenden Kunst (Grafik Prof. Gunther Damisch). Seit 1983 Kurs-
leiterin von künstlerischen Kursen in Wien sowie Maltherapie in Gefängnissen und 
Altersheimen. Gründung der werkstätte für kunst 1998. Diverse Ausstellungen u. a. im 
Niederösterreichischen Dokumentationszentrum für Moderne Kunst St. Pölten.

INGE MARION PETERSEN – geb. 1956 in Langberg (Flensburg). Studium der Ethnologie 
und Psychologie in Berlin. Studium der Freien Kunst in Hannover. Diplom und Meister-
schülerabschluss bei Prof. Verena Vernunft und Prof. Peter Tuma. Seit 2000 Lehrtätig-
keit als Dozentin für Zeichenkurse. Von 2000 bis 2017 eigene Zeichenschule. Lebt und 
arbeitet als freischaffende Künstlerin in Hannover (Deutschland).

STEFANIE PICHLER – geb. 1983 in Wels. Studium der Kunstpädagogik an der Universität 
für angewandte Kunst Wien. Absolvierung des Grundlehrganges für Kunsttherapie am 
IKT München. Seit 2011 Lehrtätigkeit für Kunstpädagogik, Illustration und Buchgestal-
tung. u.a. Zeichenfabrik, Universität für Angewandte Kunst, Akademie der Bildenden 
Künste, … Freie künstlerische (Buch-) Projekte zum Thema Erinnerung und Biografie-
arbeit. Lebt und arbeitet in Wien.

VINZ SCHWARZBAUER – geb. 1987  in Graz, 2008-14 Studium Grafik und druckgrafische 
Techniken an der Akademie der bildenden Künste Wien, seit 2010 Mitgründer und Mithe-
rausgeber von Franz the lonely Austrionaut - Magazin für narrative Zeichnung, 2012-13 
Art School Alliance Stipendium an der Hochschule für bildende Künste Hamburg, als 
Künstler und Illustrator in Wien tätig.

ANDREA TRABITSCH – geb. 1962 in Wien. Batik-Ausbildung bei namhaften interna-
tionalen Batikkünstler*innen und Selbststudium; seit 1990 Einzelausstellungen und 
Ausstellungsbeteiligungen in Österreich, seit 1999 Teilnahme an Gruppenausstellungen 
in Österreich, Deutschland, Belgien, England, USA und China; Kursleiterin von Batik-
kursen/seminaren. Mitglied der Batik Guild UK, der Wr. Neu-städter Künstlervereini-
gung, der Berufsvereinigung bildender Künstler*innen Österreichs. Lebt und arbeitet 
im südlichen Niederösterreich. 

GUDRUN WASSERMANN – geb. 1967 in Linz. Studium der Pädagogik und Ausbildung zur 
Mal-und Gestaltungstherapeutin in Wien. Gastjahr an der Universität für angewandte 
Kunst (Druckgrafik) in Wien. Lebt und arbeitet im Weinviertel und in Wien.

JULIJA ZAHARIJEVIC´ – geb. 1991 in Belgrad, Serbien. Seit 2014 an der Akademie der 
bildenden Künste Wien, bei Constanze Ruhm; Wintersemester 2012/13 – Beaux-arts de 
Paris, école nationale supérieure, bei Claude Closky und Dominique Belloir; 2010-13 – 
BA Malerei, Fakultät für bildenden Kunst, Belgrad, Serbien, bei Mileta Prodanovic. Lebt 
und arbeitet in Wien.

MAG. ANDREA SCHRÖDER – Angestellte. Nach dem Studium der Philosophie und Mediävistik 
in Tübingen und Wien. Tätigkeit als Hochschulassistentin an der Philosophischen Fakultät 
Essen. Arbeitsschwerpunkt: politische Philosophie und Rechtsphilosophie.

MAG. ALEXANDRA ZEITZ – langjährige Tätigkeit als 
Erwachsenenbildnerin. Studium der Germanistik, 
Philosophie und Alten Geschichte in Tübingen. 
Schwerpunkte: Vor- und Frühgeschichte, Natur-
philosophie, Literatur des 20. Jahrhunderts.
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MALWOCHENENDEN: 
FORMEN UND FARBEN
Gudrun Wassermann

GESCHICHTEN ZEICHNEN 
AUF PAPIER
Vinz Schwarzbauer
 
INTENSIVMALWOCHEN
DIE EIGENE MELODIE 
IN DER MALEREI! 
Christopher Eymann

SOMMERWORKSHOP: 
PORTRÄTMALEN
Julija Zaharijević

LANDSCHAFT – MALEN – 
IM GESÄUSE
Susanne Kos

NATUR-LITERATUR IM GARTEN
Alexandra Zeitz
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 MALWOCHENENDEN: 
 FORMEN UND FARBEN 

 LANDSCHAFT – MALEN – 
 IM GESÄUSE 
KURSLEITUNG: SUSANNE KOS 
Klammen, das wilde Wasser der Salza, die Enns und die steilen Felsen 
des Gesäuses sind uns Inspiration und Quelle. Bei gutem Wetter ver-
bringen wir die Tage an ausgesuchten Plätzen, skizzieren mit Kohle 
und Pastellkreide und wechseln dann in die Acrylmalerei. Angeregt 
durch diese elementare Gebirgslandschaft wird mit Schiefermehlen 
gespachtelt und collagiert. Untergebracht sind wir in der Alten Schu-
le in Hieflau, hier können wir auch bei schlechtem Wetter arbeiten.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

 Termin: 	 25. bis 29.5.2022 

 Zeiten: 	 Beginn am 25.5 um 10:30, Ende am 29.5. um 15:00

 Kursgebühr: 	 € 350,– (exkl. Materialkosten und Unterkunft), 
	 pro Pers. im Apartment für 3 Nächte € 140,–

Anmeldung bitte bis Ende Jänner 22, da ich im Quartier zusagen muss.

KURSLEITUNG: ANDREA TRABITSCH 
Batiken ist eine indirekte Mal-
weise – weshalb ein Umden-
ken erfordert ist: in mehre-
ren Arbeitsgängen werden 
helle Papiere in verschiedenen 
Farben von hell nach dunkel 
ein- und überfärbt. Zwischen 
den Färbeschritten können 
wir bestimmte Farbflächen, 
Linien, Punkte mit heißem 
Wachs überdecken und sie so 
vor einem weiteren Eindringen 
der Farbe schützen – dabei 
nicht mit Farbe, sondern auf 
Farbe malend, hierzu Batik-
kännchen/Tjantings und Pinsel 
verwendend. Als Malgrund 
können wir alle saugfähigen 

Papierarten - von zarten Japanpapieren bis zu groben Kartons - 
bearbeiten, wir legen durchscheinende Schichten über festere, 
ergänzen Zeichnungen, Zeitungsausschnitte mit anderen Papieren, 
fügen mit Wachs und Farbe zu einem Ganzen zusammen. Die Ba-
tiktechnik eröffnet ungeahnt neue Gestaltungsmöglichkeiten mit 
oft überraschenden Resultaten.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

 Termin: 	 24. bis 26.6.2022

 Zeiten: 	 Fr., 18:00 – 21:00, Sa., 9:30 – 18:00, So., 9:30 – 16:00

 Kursgebühr: 	 € 240,– (exkl. Materialkosten) 

www.andrea-trabitsch.at 

 BATIKEN AUF PAPIER 

KURSLEITUNG: GUDRUN WASSERMANN 

Einen Tag sind wir im Kreuttal (Weinviertel) unterwegs, im Ruck-
sack ein Skizzenbuch, Stifte, Farben und Proviant für den Tag. 
Treffpunkt ist die S-Bahnstation in Ulrichskirchen (ca. 30 min 
Fahrzeit von Wien Floridsdorf). Durch verträumte Kellergassen 
wandern wir an Weingärten und Feldern vorbei und durch den 
Wald ... und machen immer wieder Rast, um unsere Eindrücke 
festzuhalten. Die Wanderung endet wieder an einer S-Bahnstation. 
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

 Termin: 	 Sa, 2.7.2022 

 Zeiten: 	 9:00 bis ca. 18:00

 Kursgebühr: 	 € 90,–  (exkl. Materialkosten) 

Bei Regenwetter findet der Kurs nicht statt. Information und 
Anmeldung: Gudrun Wassermann 0664/ 73 48 22 08 oder 
gudrun-wassermann@gmx.at. Materialliste wird zugeschickt.
 

 WANDERN UND MALEN 

 SOMMERWORKSHOP: 
 MENSCH UND TIER 
KURSLEITUNG: JULIJA ZAHARIJEVIĆ 

Mensch und Tier teilen 
das Leben gemeinsam 
seit Jahrhunderten, in 
diesem Workshop wer-
den wir eine Huldigung 
an diese Freundschaft 
erbringen. Das Thema 
des Kurses ist die 
menschliche Figur im 
Zusammenspiel mit 
einem Tier. Wir werden 
zuerst die Darstellung 
des menschlichen 
Körpers üben und ei-
nige Tiere (wie Hunde, 
Katzen, Hermeline, 
u. a.) zeichnen lernen. 
Abschließen werden wir 
mit einer Arbeit, in der 
ein Modell gezeichnet 

oder gemalt wird und dann setzen wir das Tier (von einem Foto) in 
die Komposition ein. Beispiele aus der Kunstgeschichte werden 
hilfreich sein. Alle Techniken sind möglich. 
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

 Termin: 	 15. bis 17.7.2022 

 Zeiten: 	 Fr., 18:00 – 21:00, Sa., 9:30 – 18:00, So., 9:30 – 16:00

 Kursgebühr: 	 € 240,–  (exkl. Material- und Modellkosten) 

KURSLEITUNG: STEFANIE PICHLER 

In einem zweitägigen Work-
shop sammeln wir im Augar-
ten Blätter, Blüten und kleine 
Gegenstände und zeichnen und 
arbeiten im Freien. 
Am zweiten Tag verwerten 
wir die entstandenen Arbeiten 
in einer Reihe von kleinen 
Miniaturbüchern. Die Lust 
am Experimentieren steht im 
Vordergrund.

Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

 Termin: 	 9. und 10.7.2022 

 Zeiten: 	 Sa., 9:30 – 18:00, So., 9:30 – 16:00

 Kursgebühr: 	 € 220,–  (exkl. Materialkosten) 
 

 DAS KLEINE BUCH 

KURSLEITUNG: JULIJA ZAHARIJEVIĆ 

Während dieses 5-tägigen Workshops werden wir mit mehreren 
Modellen arbeiten. Der erste Tag: Warm-up, verschiedene Wege 
und Techniken werden ausprobiert. Wir erfahren etwas über die 
Proportionen des Gesichtes. An den nächsten Tagen beschäftigen 
wir uns mit den wichtigsten Aspekten der Porträtmalerei, z.B. 
Kontrast und Farbmischung. Alle Maltechniken, auf Leinwand 
oder Papier (grundiert).
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene

 Termin: 	 18. bis 22.7.2022

 Zeiten: 	 jeweils von 17:00 – 21:00

 Kursgebühr: 	 € 240,– (exkl. Material- und Modellkosten) 

 SOMMERWORKSHOP: 
 PORTRÄTMALEN  

 VORANKÜNDIGUNG: 
 MALEN IN DER TOSKANA – 
 MONTEFOLLONICO 
 mit Christopher Eymann 

 19. – 23.9.2022 (Anfahrt 18.9., Rückfahrt 24.9.) 
 www.christopher-eymann.com. Details auf 
 unserer Homepage www.kulturwerkstatt.at. 
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KURSPROGRAMM
FRÜHLING 2022

ANMELDUNG SPÄTESTENS EINE WOCHE VOR KURSBEGINN. DIE KURSGEBÜHR MUSS VOR KURSBEGINN ENTRICHTE T SEIN.

Die Werkstätte für Kunst und Kultur besteht seit 24 Jahren, unser 
Profil ist individuelle, qualitätvolle Betreuung in kleinen Gruppen. 

DIE WERKSTÄTTE FÜR
KUNST UND KULTUR
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LITERATUR / PHILOSOPHIE / NATUR / ÖKOLOGIE BILDENDE KUNST / KUNSTTHERAPIE VERANSTALTUNGEN

LITERATUR GESPRÄCH ÜBER DIE 
WANDLUNG.
„Die Gnade der Freiheit ist größer als das unersättliche Volu-
men unserer Wünsche … Es entsteht gerade die Möglichkeit 
einer neuen Zukunft, ich will nicht, dass die alte Normalität 
der Ellenbogen und der Gleichgültigkeit zurückkehrt.“
Marica Bodrožić  : „Pantherzeit – Vom Innenmaß der Dinge“ 
(2021)
Manès Sperber-Preis für Literatur, ORF Bestenliste, SPIEGEL-
Bestsellerliste
Bodrožić  reist als atmender, mithin mit allem verbundener 
Geist durch die Zeiten und Räume im ersten Jahr der Pandemie. 
In diesem Buch, welches in seiner Eröffnung einer neuen Sicht 
ein unglaubliches Geschenk ist, wird die Kulturzäsur „und dann 
kam Corona – und alles war vorbei“ zu einem Kokon: „und alles 
fing an“. 
Kursleitung:  Mag. Alexandra Zeitz 
Termin: Sa., 29.1.2022, 10:00 – ca. 16:00 
Beitrag: nach freiem Ermessen

WELTLITERATUR AM FREITAG
Lesend miteinander reisend, die Koffer voller Welt.  
Bitte lesen Sie das jeweilige Werk vor dem Gesprächskreis – 
wir freuen uns auf Gespräche! 

DŽEVAD KARAHASAN: TAGEBUCH DER 
ÜBERSIEDELUNG (2021) 

Wie es gelingt, in einer von 
der Außenwelt komplett 
abgeriegelten Stadt unter 
Dauerbeschuss ohne Was-
ser, Nahrungsmittel und 
Strom zu überleben, davon 
handelt das während der 
Belagerung von Sarajevo 
entstandene Tagebuch 
nicht. Jedenfalls nicht in 
erster Linie. Ausgehend 
von konkreten Erlebnissen 

kreisen die Notizen von Karahasan um das Wesen der Sprache, 
die Bedeutung des Zusammenlebens unterschiedlicher Kultu-
ren und die existenzielle Dringlichkeit der Kunst, ihre Aufgabe 
und Verantwortung in einer zerfallenden Welt.
Gesprächsleitung:  Mag. Andrea Schröder 
Termin: Fr., 1.4.2022, Beginn: 18:00
Richtpreis: € 10,– 

GRAZIA DELEDDA: SCHILF IM WIND (1913) 
Deledda erhielt 1926 als zweite Frau den Literaturnobelpreis 
für diesen zeitlosen, auf Sardinien spielenden Roman, der in der 
Größe seiner Emotionen ein archaisches Drama um Schuld und 
Sühne ist und der in seinen Natur- und Landschaftsbeschreibun-
gen die Welt von Kobolden und Feen erscheinen und das „Herz 
der Erde“ sprechen lässt. 
Gesprächsleitung:  Mag. Alexandra Zeitz 
Termin: Fr., 20.5.2022, Beginn: 18:00
Richtpreis: € 10,– 
weitere Literaturkurse > Philosophie/Literatur im Garten

KULTURGESCHICHTE DER NATUR

ROBIN WALL KIMMERER: GEFLOCHTENES 
SÜSSGRAS (2021)

Ein Buch, fast sieben 
Jahre von der Presse 
nicht bemerkt, bis es 
dank Mund-zu-Mund-
Propaganda von Lesern 
und Buchhändlerinnen 
im Februar 2020 die 
Bestseller-Liste der „New 
York Times“ erreichte. 
Kimmerer, Professorin 

für Umweltbiologie und Mitglied der Citizen Potawatomi Nation 
verwebt das Pflanzen, Pflegen, Pflücken, Ernten, Flechten 
mit indigenen Geschichten der Weisheit als auch mit wissen-
schaftlichen Erkenntnissen zu einem einzigartigen spirituel-
len Geschenk – das tatsächlich ermöglicht, die Erde neu und 
besser zu sehen. Das Buch – eine Brille sozusagen, für westlich 
Sehschwache.
Kursleitung:  Mag. Alexandra Zeitz 
Termine: Sa., 26.2., Sa., 12.3., Sa., 26.3., Sa., 9.4. 2022, 
jeweils 10:00 – 14:00 
Kursgebühr: €  80,–

PHILOSOPHIE

DIE MACHT DES GELDES  
UND SEINE BEDEUTUNG FÜR UNSER LEBEN
Weit mehr als ein bloßes Zahlungsmittel zu sein, fungiert Geld 
als Wertmaßstab schlechthin, an dem sich alles bemisst und 
auf das sich alles bezieht. Geld bildet damit das dominante 
Organisationsprinzip der modernen Gesellschaft. Zahlreiche 
Theorien beschäftigen sich mit der Wirkungsweise des Geldes. 
Wir wollen stattdessen fragen, was Geld eigentlich ist, wie es 
entsteht und woher sein Absolutheitsanspruch rührt. 
Kursleitung: Mag. Andrea Schröder
Termin: Sa., 7.5., 10:00 – 17:00, So., 8.5.2022, 10:00 – 14:00
Kursgebühr: € 100,–

NATUR-LITERATUR IM GARTEN 
(BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL)

MARCIA BJORNERUD: ZEITBEWUSSTHEIT. 
GEOLOGISCHES DENKEN UND WIE ES HELFEN 
KÖNNTE, DIE WELT ZU RETTEN (2020) 
„Ich habe dieses Buch in dem vielleicht naiven Glauben geschrie-
ben, dass wir uns untereinander und den Planeten besser behan-
deln, wenn mehr Menschen unsere gemeinsame Geschichte und 
unser Schicksal als Erdenbewohner verstehen.“
Bjornerud, Professorin für Geowissenschaften und Umwelt-
studien attestiert der heutigen Menschheit einen „gefähr-
lichen zeitlichen Analphabetismus. Wenn ein Erwachsener 
mit Schulabschluss nicht in der Lage ist, auf einer Weltkarte 
die Kontinente zu bezeichnen, zeigen wir uns schockiert, sind 
gleichzeitig aber ziemlich schmerzfrei, was die Unkenntnis 
selbst der gängigsten Höhepunkte des Planeten (Dinosaurier/
Pangäa) anbelangt. Unbekümmert steuern wir auf unsere 
Zukunft zu …“ Um wirklich zu steuern benötigen wir „timefull-
ness“ – zu schulen an der Evolution der Erde, ablesbar etwa an 
Steinen – denn diese sind Verben des Werdens.
Kursleitung: Mag. Alexandra Zeitz
Termin: Sa., 11.06.2022, Zeit: 10:00 – 18:00
Kursgebühr: € 50,–

ARNULF CONRADI: ZEN ODER DIE KUNST DER 
VOGELBEOBACHTUNG (2019)

Conradi nimmt uns mit 
an die unterschiedlichs-
ten Orte: die Seen der 
Uckermark, die Nordsee 
auf die Insel Sylt, in den 
Berliner Grunewald, in die 
Berge, die Antarktis, an 
Flüsse und auf die Insel 
Helgoland.  „Diese Übung 
– einfach nur zuhören, 
zuordnen und genießen 
– ist eine Form der Medi-

tation, denn man konzentriert sich auf das, was man hört, auf 
Gesänge der Vögel und bleibt ganz im Jetzt. Man verliert sich 
nicht in Gedanken, lebt ganz und gar im Augenblick und hört zu, 
was die Künstler der Vogelwelt bieten. Das erfüllt einen ...“  Ein 
Buch, gefüllt mit epischen Bildern von Landschaften, Farben, 
Gerüchen, Klängen - und mit Erinnerungen an die Gefühle und 
Zustände in den Momenten der Beobachtung. – Zen eben.
Kursleitung: Mag. Alexandra Zeitz
Termin: Sa., 23.07.2022, Zeit: 10:00 – 16:00
Kursgebühr: € 40,–

HENRY BESTON: DAS HAUS AM RAND DER
WELT.  EIN JAHR AM GROSSEN STRAND VON 
CAPE COD (1928)

„Nach meinem Dafürhalten 
wäre es ein großer Verlust, 
wenn wir diese Empfind-
samkeit für den Lauf der 
Sonne verlören. Wenn alles 
gesagt ist, bleibt er das 
große Naturdrama, das uns 
am Leben erhält, und daran 
keine Freude, davor keine 
Ehrfurcht zu haben, daran 
nicht teilhaben zu wollen, 

heißt, sich der schöpferischen und poetischen Kraft der Natur zu 
verschließen.“
90 Jahre nach dem Erscheinen dieses US -Klassikers liegt 
dieses Hauptwerk des nature writing in deutscher Überset-
zung vor - Beston bezieht ein kleines Holzhaus am Meer, aus 
den zwei geplanten Wochen wird ein ganzes Jahr; ein Jahr des 
Gespräches mit den Seevögeln, dem Rhythmus von Ebbe und 
Flut, den Formen der Dünen und der Wellen, der Geräusche der 
Brandung und sogar mit dem Wandel der Gerüche im Laufe der 
Jahreszeiten.
Kursleitung: Mag. Alexandra Zeitz
Termin: Sa., 20.8.2022, Zeit: 10:00 – 16:00
Kursgebühr: € 40,–

 EITEMPERAMALEREI 
Esther Eigner

Die Eitemperamalerei ist 
eine geruchsarme und un-
giftige Technik ohne Terpen-
tin. Der kurzen geschicht-
lichen Einführung folgen 
verschiedene Eitempera-
Rezepte, die wir praktisch 
üben: der Herstellung der 
Emulsion als Bindemittel 

und dem Anmischen der Pigmente zu Malfarben folgt das 
Mischen unterschiedlicher Farbtöne aus Grundfarben. Die 
gegenständliche Malerei ist unser Leitfaden für Bilder auf 
Leinwand, Malkarton oder Holzplatten. Klassische Stillle-
ben von Objekten vor Ort oder eine oder mehrere Fotogra-
fien dienen als Vorlage. Welche Bildinhalte (reale, surreale, 
collageähnliche Zusammensetzungen) sich eignen, werden 
wir in den ersten Kurseinheiten besprechen.  
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termine: 1.3. – 7.6.2022 (14 x, entfällt am 12.4.)
jeweils dienstags 18:30 – 21:00 (35 Stunden)
Kursgebühr: € 320,– (exkl. Materialkosten)

 GESCHICHTEN ZEICHNEN AUF PAPIER  
Vinz Schwarzbauer

Über die Dauer des Kurses er-
arbeiten wir unsere eigenen 
grafischen Kurzgeschichten.
In den ersten Einheiten stehen 
Grundlagen des Storytellings 
im Mittelpunkt, wir erstellen 
ein Skript, ein Storyboard 
und die Charakterdesigns.

In der nächsten Phase experimentieren wir mit Zeichen-
techniken auf Papier. Verschiedene Zeichenstifte, Tusche, 
Feder, Pinsel und Wasserfarben kommen zum Einsatz, um 
die passende Ästhetik für die Geschichten zu finden. Sind 
diese gefunden geht es an die finale Umsetzung und wir 
übertragen unsere Entwürfe in fertige Bildgeschichten.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termine: 23.2. – 18.5.2022 (12 x, entfällt am 13.4.)
jeweils mittwochs 18:30 – 21:00 (30 Stunden)   
Kursgebühr: € 300,– (inkl. Material)

 PORTRÄT-KURS 
Lise Binder
Porträts zeichnen kann faszinierend sein! Nicht die Perfekti-
on, sondern die Plastizität, das Volumen, die Lebendigkeit ist 
das Eigentliche. Proportionen werden gezeigt und erläutert, 
wir arbeiten mit Hilfe von Foto- und Bildvorlagen, doch auch 
Modelle werden uns zur Verfügung stehen, manchmal wer-
den wir selbst eines sein.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termine: 17.2. – 9.6.2022 (14 x, entfällt am 17.3., 14.4., 26.5.) 
jeweils donnerstags 18:30 – 20:30 (28 Stunden)
Kursgebühr: € 290,– (exkl. Modell- und Materialkosten)

 MALKURS AM FREITAG VORMITTAG: 
 Malen, was das Zeug hält! 
Lise Binder

Es geht mir um die Freude am Gestalten und 
Experimentieren. Mutig zu sein, zahlt sich 
auf jeden Fall aus. Beim abstrakten Malen 
etwa mit Gouache gibt es sehr besondere 
Möglichkeiten des persönlichen Ausdrucks, 
da einiges an Farbe durch Wasser wieder 
entfernt werden kann (auch nach dem Trock-
nen) und so abermals Neues entsteht. Wie 

sich das malerisch auswirkt wollen wir erkunden – und na-
türlich vieles mehr! Auch andere Techniken sind willkommen. 
Bitte Pigmente und Gouachebinder oder fertige Tuben mit-
bringen und Papier. Pinsel werden zur Verfügung gestellt.
Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Termine: 18.2. – 10.6.2022 (15 x, entfällt am 18.3., 15.4.)
jeweils freitags 9:00 – 12:00 (45 Stunden)
Kursgebühr: € 360,– (exkl. Materialkosten)

 WOCHENENDE: Erinnerungsimpulse 
Stefanie Pichler

Wir nehmen persönliche 
Objekte als Impulse. Tau-
chen somit in Erinnerungen 
ein und imaginieren sie in 
Wort und Bild. Die Umsetz-
ung geschieht mit unter-
schiedlichen bildnerischen 
Mitteln, mit deren Hilfe wir 
uns der Erinnerung annäh-

ern. (Wachstechnik, Transferdruck, Monotypie, Tusche…).
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termin: Sa. 19.2., 9:30 – 18:00, So. 20.2., 9:30 – 16:00 
(15 Stunden)
Kursgebühr: €  220,– (exkl. Materialkosten)

 INTENSIVMALTAGE: Der frische Blick 
Christopher Eymann 
In diesem Kurs erkunden wir gemeinsam neue Wege, 
gegenständliche Vorlagen des Stilllebens oder der Pho-
tographie, in spannende figürliche/ abstrakte Komposi-
tionen umzusetzen. Der Prozess dahinter und die Freude 
an Farbe, am Malen und am Zeichnen stehen dabei im 
Vordergrund. Anhand rapider Skizzen auf Papier mit Ac-
rylfarbe und Mischtechnik verlieren wir die Angst vor der 
weißen Leinwand und loten uns zu elementaren Themen 
der Malerei neu aus. Die Gegenüberstellung von Vorder-
grund und Hintergrund, Warm- und Kaltkontrast, Linie 
und Fläche, Lasur und pastosem Farbauftrag stellen uns 
vor wichtige Herausforderungen. Spielerisch entziehen 
wir uns Zwängen, wie den Gesetzen der Zentralperspek-
tive oder der Schwerkraft und lernen die Welt wieder mit 
kindlichen Augen neu zu entdecken! 
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termin: 17.3. – 20.3.2022, Do. 18:00 – 21:00, 
Fr. & Sa. 10:00 – 18:00, So. 10:00 – 15:00 (24 Stunden)
Kursgebühr: €  290,– (exkl. Materialkosten)

 WOCHENENDE: Menschen in Farbe 
 darstellen 
Julija Zaharijević
In diesem Workshop werden wir Modelle malen oder farbig 
zeichnen und dabei Proportionen und Charakterdarstel-
lung üben sowie Farbwahl und Farbtheorie schulen: Wie 
kommen wir zu guten formellen Entscheidungen, welche 
Gefühle werden durch die jeweilige Farbe hervorgerufen, 
wie werden diese Kenntnisse passend zum Modell, zu Po-
sen und Ausdruck angewandt? Mit Farb- und Proportions-
übungen beginnen wir, in den anschließenden, größeren 
Arbeiten wird das zuvor Erlernte zusammengeführt.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termine: Fr. 25.3., 18:30 – 21:00, Sa. 26.3., 9:30 – 18:00
So. 27.3., 9:30 – 16:00
Kursgebühr: €  240,– (exkl. Material- und Modellkosten)

 WOCHENENDE: Naturstudium / 
 Zeichnen 
Inge Marion Petersen

Zeichnen hat etwas mit Seh-
schulung zu tun, d. h. es ist 
eine erweiterte Wahrnehm-
ung der äußeren und inne-
ren Wirklichkeit. An diesem 
Wochenende werden wir uns 
mit Hilfe von Naturobjekten 
auf eine Reise der Zeichen 
und der Formfindung 

begeben. Wir werden mit verschiedenen Stiften (Bleistift, 
Farbstift, Kohle, Ölkreide, Fineliner) von gegenständlich bis 
hin zur Abstraktion zeichnen. Wir widmen uns sowohl den 
Details als auch der Reduktion auf das Wesentliche.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termine: Sa,. 30.4., 9:30 – 18:00, So., 1.5.2022, 9:30 – 16:00 
Kursgebühr: €  220,– (exkl. Materialkosten)

 WOCHENENDE: Urban Sketching 
Julija Zaharijević

In diesem zweitägigen Workshop zeichnen
wir die schönen Wiener Gebäude, den Ju-
denplatz und die Wotrubakirche. Am ers-
ten Tag treffen wir uns in der Werkstätte, 
lernen etwas über Perspektive und wie 
man die Illusion von Raum darstellt und 
gehen dann zum Judenplatz, mit dem im 
Jahr 2000 eingeweihten Mahnmal von 

Rachel Whiteread und skizzieren dort. Am zweiten Tag 
beschäftigen wir uns mit der Wotrubakirche, einer Kirche 
aus Betonblöcken, die nach Entwürfen des Bildhauers 
Fritz Wotruba und Plänen des Architekten Gerhard Mayr 
erbaut wurde. Techniken: Bleistift, Buntstifte, Ölpastelle, 
Aquarelle.
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Termine: Sa. 21.5., 9:30 – 18:00, So. 22.5., 9:30 – 16:00 
(15 Stunden)
Kursgebühr: €  220,– (exkl. Materialkosten)

Besuchen Sie uns auch 
auf unserer Website: 
www.kulturwerkstatt.at 
www.schule-fuer-malerei.at

MALWOCHENEN-
DEN: FORMEN UND 
FARBEN GUDRUN 
WASSERMANN
14. – 16.1.2022
25. – 27.2.2022
1. – 3.4.2022
Details siehe Rückseite

LANDSCHAFT – MA-
LEN – IM GESÄUSE 
SUSANNE KOS
25. – 29.5.2022
Details siehe Rückseite

BATIKEN AUF 
PAPIER ANDREA 
TRABITSCH
24. – 26.6.2022
Details siehe Rückseite

WANDERN UND 
MALEN GUDRUN 
WASSERMANN
2.7.2022
Details siehe Rückseite

DAS KLEINE BUCH 
STEFANIE PICHLER
9. – 10.7.2022
Details siehe Rückseite

SOMMERWORK-
SHOP:  MENSCH 
UND TIER JULIJA 
ZAHARIJEVIĆ
15. – 17.7.2022
Details siehe Rückseite

SOMMERWORK-
SHOP:  PORTRÄT-
MALEN JULIJA 
ZAHARIJEVIĆ
18. – 22.7.2022
Details siehe Rückseite
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AUS-
STELLUNG – 
LA LAGUNA 
Gudrun 
Wassermann
MALEREI, 
GRAFIK, 
COLLAGE 
UND MIXED 
MEDIA
„Daß es dann eine Rückkehr 
in den Alltag gibt, kann diesen 
Inselstunden keinen Schaden 
thun. – Sie bleiben losgelöst 
von allem andern, wie gelebt 
in einem zweiten höheren 
Sein“
Rainer Maria Rilke 
an Lou Andreas Salomé

Die ausgestellten Arbeiten 
sind Erinnerungen an Reisen 
der letzten drei Jahre in die 
Lagune von Venedig. 

Im Rahmen des Q202
Atelierrundganges ist die 
Ausstellung geöffnet 
vom 22. bis 24.4.2022, 
Fr. + Sa. von 14:00 bis 21:00, 
So. von 14:00 bis 18.00. 

Ort: Werkstätte für Kunst 
und Kultur, 1020 Wien, 
Große Sperlgasse 38/5

KUNSTTHE-
RAPIE – Malen 
für die Seele 
Betsabeh Aghamiri
In 10 Kunsttherapie-Einheiten 
werden wir uns malerisch und 
zeichnerisch auf eine seelische 
Reise begeben. Dabei werden 
durch Eindrücke der Farben und 
Formen sowie des Erlebens des 
künstlerischen Tuns, unsere 
Schöpfungskräfte verstärkt, um 
die nötigen Veränderungen in 
unserem Leben selbstständig 
herbeizuführen. Dieser thera-
peutische Prozess wird durch 
die Therapeutin begleitet und 
von der Gruppe getragen. Die 
Kunsttherapie kann unterstüt-
zend wirken bei Depressionen, 
Ängsten und Phobien, Zwängen, 
der Bewältigung von Krisensi-
tuationen, Posttraumatischen 
Belastungsstörungen sowie 
psychosomatischen und chroni-
schen Krankheiten.
Die maximale Anzahl an Teilneh-
merInnen beträgt 6 Personen.
Für diesen kunsttherapeuti-
schen Weg sind keine maleri-
schen Vorkenntnisse notwendig.
Termine: 15.2. – 26.4.2022 
(10 x, entfällt am 12.4.)
jeweils dienstags 18:30 - 20:30 
Kursgebühr: € 300,–  
(inkl. Materialkosten)
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